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quaires de Picardie (Amiens 1912). Über das Buch von AGUSTIN 
VrLLAREZ, •oocumentos pontificios su papiro de archivos Catalanes 
1 parte' (Madrid 1918) fehlen bisher nähere Angaben. 

389. Von Sergius IV. sind mehrere Urkunden für septi­
manisehe und katalonische Klöster erhalten (J -L. 3973- 77). 
Einen Beitrag zu ihrer Kenntnis liefert J. CALMETTE, •Le problerne 
des origines de Perpignan', S -A. aus dem Bull. de la Soc. arch. 
du Midi de la France 1914 -15, Toulouse 1916, indem er nach­
weist, daß eine in BALUZES Abschrift erhaltene, Sergius li. zuge­
schriebene Urkunde eine Fälschung ist - um welche es sich 
handelt, ist aus dem Referat von S. SEILLIEH in den Annales du 
Midi 29/30 (1917/18), 326 f. nicht zu entnehmen. 

390. In seiner Beschreibung der archivalischen Bestände des 
Kathedralarchivs von Jaca (Boletin de la real academia de la 
historia 65, 1914, 47- 98) erwähnt RrcARDO DEL Anco auch 
das dort befindliche angebliche Original der höchst merkwürdigen 
Urkunde Gregors VII. (J -L. 5098) für das Bistum Jaca-Huesca, 
in der die Bestimmungen der Synode von Jaca 1063 (MANSI 19, 
929ff.) bestätigt werden und die Behauptung aufgestellt wird, schon 
König Ramiro I. von Aragonien (t 1063) habe sich der römischen 
Kurie tributpflichtig erklärt. Die Urkunde verdient nähere Unter­
suchung ; sie trägt keine Datumzeile, und die Bleibulle, die Ende 
des 18. Jahrhunderts noch vorhanden war (RAMON DE HuESCA, 
Iglesias de Aragon 5, 204), fehlt heute. W. H. 

391. JEAN DE JAURGAIN handelt in einer Schrift •L'eveche de 
Bayonne et les legendes de saint Leon. Etude critique' (Saint­
Jean-de-Luz 1917) von dem alten Bistum Lapurdum und seiner 
Geschichte im Mittelalter, wobei er die Authentizität der Bulle 
Paschals II. von 1105 April 9 (J- L. 6024) angreift. 

392. Wie sich der Rev. bist. 115 (1914), 471 entnehmen 
läßt, handelt JEAN BARENNES in den Melanges d'histoire offerts a 
CHARLES BEMONT (aus Anlaß seiner 25 jährigen Lehrtätigkeit an 
der Ecole pratique des Hautes Etudes), Paris 1913, über •une 
bulle suspecte concernant le prieure anglais de Burweil 1184', 
ebendort CHR. PFISTER über •Le bullaire de l'eglise de Toul 1050 
bis 1198'. 

393. H. ÜMONT veröffentlicht im Bull. philol. et bist. du 
Comite des travaux scientifiques 1915, 140-70 32 bisher un­
gedruckte Papstbullen aus der Zeit von 1125-1310 aus der 


